
Vorwort 2. Auflage

Angesichts der Corona-Pandemie, des Ukrainekriegs und drängender ökologischer
Herausforderungen hat das Thema Finanzierung wieder an Relevanz gewonnen: Kre-
ditinstitute finanzieren restriktiver und zu höheren Zinsen.

So sind – neben redaktionellen Anpassungen – weitere Themen und aktuelle Ent-
wicklungen in der Neuauflage berücksichtigt. Hierzu zählen: bedeutende europäische
Börsenplätze, detaillierte Börsenindexberechnungen, der DAX® 50 ESG, Sustainabli-
lity-Linked-Loans, Crowd Funding, Kredit-Swaps, Short Selling, ausgewählte Zertifi-
kate, die Berücksichtigung von Währungen bei der Risikobewertung von Anleihen
sowie Aspekte zur Außenwirtschaft und -finanzierung.

Nach wie vor möchte ich mit diesem Buch Studierende aller (Hoch-)Schulformen
und aller Fachrichtungen ansprechen, in denen das Thema „Finanzierung“ gelehrt
wird. Aufgrund seines praktischen Bezugs ist es gleichermaßen für Lernende in aus-
gewählten Ausbildungen, im Weiterbildungsbereich sowie für Praktiker geeignet.

Mein Wunsch, möglichst vielen Menschen das Thema Finanzierung praxisorientiert
nahe zu bringen, war ein wesentliches Motiv zur Neuauflage. Seit der Erstauflage vor
fünf Jahren habe ich deren Inhalte mit verschiedenen Studiengruppen diskutiert und
durfte damit weitere (didaktische) Anregungen sammeln, die sich hier wiederfinden.

Die bewährte Dreiteilung aus theoretischer Darstellung, Aufgabenstellung und
(ausführlichem) Lösungsteil wurde beibehalten.

Meinen Mitarbeitern Frau Nicole Scharpenack, Frau Patricia Sous und Herrn M.
Eng., Victor Mays die mich bei der inhaltlichen Überarbeitung tatkräftig unterstützt
haben, danke ich von ganzem Herzen.

Ebenfalls danke ich den Studierenden der Hochschule Niederrhein und der Hoch-
schule Osnabrück für die konstruktiven Beiträge seit dem Erscheinen der Erstauflage.
Mit ihren Impulsen haben sie die Weiterentwicklung zu dieser Neuauflage unter-
stützt. Im konkreten Projekt erfuhr ich durch die Mitarbeiter vom Verlag De Gruyter
Oldenbourg Frau Anna Spendler, Frau Lena Hummel und Herrn Dr. Stefan Giesen
eine ganz hervorragende Unterstützung, für die ich ebenfalls herzlich danke.
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